
Antrag Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk)

11/SVV/0789

öffentlich
Betreff:
Verkauf von Grundstücken im Bertiniweg in Potsdam

Erstellungsdatum 17.10.2011
Eingang 902:

Einreicher: Fraktion CDU/ANW

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung

Datum der Sitzung Gremium

02.11.2011 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Das Rechnungsprüfungsamt wird beauftragt, den Verkauf von Grundstücken im Bertiniweg in Potsdam 
an die BTW Projektentwicklung GmbH zu prüfen.
Inhalt der Prüfung soll insbesondere die vertragliche Umsetzung der Vorgaben aus der 
Beschlussfassung der Stadtverordnetenversammlung zur DS 10/SVV/0902 sein. Darüber hinaus ist zu 
prüfen, ob aus der offensichtlich großen Nähe der Käuferseite zur LBS (Landesbausparkasse) 
Anhaltspunkte für eine bevorzugte Behandlung durch Mitarbeiter der Stadtverwaltung bestehen.
Der Stadtverordnetenversammlung ist in ihrer Sitzung am 07.12.2011 dazu zu berichten

Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite

Entscheidungsergebnis

Gremium: Sitzung am:

 einstimmig  mit Stimmen-
mehrheit

Ja Nein Enthaltung überwiesen in den Ausschuss:

 erledigt  abgelehnt

Wiedervorlage:

 zurückgestellt  zurückgezogen



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

Der in Rede stehende Verkaufsvorgang ist wegen der Nichtgewährung des Vorkaufsrechts 
gegenüber den Pächtern auf den zu veräußernden Grundstücken in die Schlagzeilen geraten. Das 
Handeln der Landeshauptstadt Potsdam zur Verhinderung der Ausübung des Vorkaufsrechts wirft 
eine Reihe von Fragen auf, die einer näheren Untersuchung bedürfen.


